
 
 
 
 
 
 
 

PRESSEMITTEILUNG 
9. September 2025 

 
LETsDOK – Bundesweite Dokumentarfilmtage 

vom 17. - 23.09.2025 in Sachsen 
 
Wir feiern den Dokumentarfilm! Der Dokumentarfilm zeigt echte Lebenswelten, regt zum Nachdenken 
an und schafft Raum für Diskussion. In unserer politisch-bewegten Gegenwart, die sich zwischen 
Fake-News und Verschwörungstheorien nach authentischen Inhalten sehnt, gewinnt er an Bedeutung: 
durch unabhängige Recherche, genaues Beobachten und eine eigene künstlerische Handschrift ist er 
zum unverzichtbaren Medium geworden. 

Die Dokumentarfilmtage LETsDOK, gegründet 2020 auf Initiative der Arbeitsgemeinschaft 
Dokumentarfilm (AG DOK) zu ihrem 40-jährigen Bestehen, bringt im Herbst zum sechsten Mal rund 
250 Dokumentarfilme in ganz Deutschland auf die große Leinwand. Unter dem Motto „Mehr 
Demokratie wagen“, inspiriert von der Regierungserklärung Willy Brandts aus dem Jahr 1969, legt 
LETsDOK 2025 den Fokus auf die Förderung demokratischer Grundwerte, Vielfalt, Chancengleichheit 
und Nachhaltigkeit.  

In Mitteldeutschland wird LETsDOK vom Verein anDOKen organisiert. Mit der Unterstützung regionaler 
Partner*innen und Institutionen bringen wir vom 17. - 23. September den Kinodokumentarfilm in 
kleine Städte und an Orte, an denen er sonst kaum zu sehen ist – in Sachsen bespielen wir Kinos in 
Leipzig, Zwenkau, Freiberg und Annaberg, Kulturräume in Hoyerswerda, Pirna und Torgau sowie mit 
dem ROWI Labor Rodewisch, der Remise im Schlosspark Riesa und dem Mehrgenerationenhaus 
Arche Eilenburg auch alternative Orte. Begleitet werden die Filmvorführungen von Gesprächen, 
Diskussionen und Workshops mit Filmschaffenden, Expert*innen und Protagonist*innen.  

Einige unserer Highlights in Sachsen stellen wir Ihnen auf den nächsten Seiten vor. 
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LETsDOK Sachsen wird unterstützt von der Mitteldeutschen Medienförderung und der Kulturstiftung 
des Freistaates Sachsen. Regionale Kooperationspartner*innen sind der Mitteldeutsche Rundfunk, der 
Filmverband Sachsen e.V., der Insel Kino e.V., der Uniwerk Pirna e.V., die Diakonie Erzgebirge, der 
Kulturverein Accademia Dantesca Janishausen und die Nachrichtenwerkstatt Eilenburg. 

Einen Überblick über alle Veranstaltungen finden Sie auf www.letsdok.de. 

Aktuelle Informationen gibt es auch auf Instagram über die Kanäle @letsdok, 
@letsdok.mitteldeutschland und @andoken_ost sowie auf Facebook. 
 
Der anDOKen e.V., die AG DOK und LETsDOK freuen sich auf ein vielfältiges Programm mit 
gesellschaftlich relevanten Themen. Viel Freude beim Entdecken wünschen das LETsDOK-Team 
Mitteldeutschland – Susanne Radelhof, Anne Scheschonk und Matthias Ditscherlein – und das 
bundesweite LETsDOK-Team. 
 
 
 
_____________________________ 
 
Pressekontakt Mitteldeutschland: 
 
Andrea Rüthel  
pressemitte@letsdok.de ​
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HIGHLIGHTS IN SACHSEN 
 

  

VORPREMIERE BEI LETsDOK – HÄUSLICHE GEWALT IM FOKUS  

Am 17.09. zeigt LETsDOK in Kollaboration mit dem Mitteldeutschen Rundfunk im Passage Kino Leipzig 
einen eindrucksvollen Film in exklusiver Vorpremiere – noch vor dem offiziellen Kinostart.  

In Alina Cyraneks FASSADEN erzählt Sandra Hüller die Geschichte einer Frau, die aus einer 
langjährigen gewalttätigen Beziehung ausbricht, sowie von einem politischen und gesellschaftlichen 
System, das lieber wegschaut. Der Film zeigt, welche Machtstrukturen hinter den Fassaden stecken und 
wie der Staat Frauen unzulänglich schützt. 

Im Anschluss an den Film sind die Regisseurin Alina Cyranek, die Choreografin und die Tänzerin des 
Films zu Gast – eine Gelegenheit, mit dem Team über die Entstehung, die gestalterischen 
Entscheidungen und die gesellschaftlichen Dimensionen des Films ins Gespräch zu kommen. 

 

KINO AUF DEM LAND: LETSDOK BRINGT PUBLIKUMSLIEBLING NACH FREIBERG 

Am 21.09. ist LETsDOK zu Gast im Kinopolis Freiberg. Das Kinopolis ist dabei nicht nur ein Spielort, 
sondern ein wichtiger Partner für die Sichtbarkeit von Dokumentarfilmen im ländlichen Raum. Mit 
der Veranstaltung setzen wir ein Zeichen für kulturelle Teilhabe abseits der Großstädte. 

Wir zeigen in Kollaboration mit Film.land.Sachsen einen der filmischen Highlights im diesjährigen 
LETsDOK-Programm: den bewegenden Dokumentarfilm IM PRINZIP FAMILIE von Daniel Abma. 

In einem Haus am Ufer eines idyllischen Sees, umgeben von dichten Wäldern, arbeiten drei 
Erzieher*innen im Schichtdienst in einer Wohngruppe. Die Kinder nennen sie Herr Wagner, Frau 
Wagner und Herr Gerecke. Kochen, waschen, einkaufen und die Kinder mit dem Kleintransporter zur 
Schule und Freizeitaktivitäten zu bringen, gehört ebenso zu ihrem Alltag, wie zuhören, trösten, auf dem 
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Sofa kuscheln, Filmabende und Gute-Nacht-Geschichten vorlesen. Die Betreuer:innen wollen keine 
Ersatzeltern sein, und dennoch zeigen, wie sich ein familiäres Miteinander anfühlen kann. 

Wir freuen uns, dass Kameramann Johannes Preus im Anschluss an die Vorführung zu einem 
Filmgespräch vor Ort sein wird. 

Wer die Veranstaltung in Freiberg verpasst, hat weitere Gelegenheiten, IM PRINZIP FAMILIE bei 
LETsDOK in Sachsen zu sehen – am 18.09. in Zwenkau und am 21.09. in Hoyerswerda, jeweils in 
Anwesenheit des Regisseurs Daniel Abma. Alle Termine in Sachsen finden Sie unten in der Übersicht. 

 

ZUM JUBILÄUMSJAHR: LETsDOK MIT WENDEFILM IN RODEWISCH 

Im ROWI Labor Rodewisch, einem unabhängigen Spielort abseits klassischer Kinos, zeigen wir am 
21.09. in Kollaboration mit dem Insel Kino e.V. den Film WIE ERICH SEINE ARBEIT VERLOR von Kai 
von Westerman. Mit der Veranstaltung setzen wir bewusst einen Schwerpunkt auf das Thema „Kino 
auf dem Land“, denn gerade in ländlichen Regionen sind Filmvorführungen selten geworden – umso 
wichtiger sind alternative Orte wie das ROWI Labor. 

Der Filmabend steht im Zeichen des 35-jährigen Jubiläums der Deutschen Wiedervereinigung. WIE 
ERICH SEINE ARBEIT VERLOR aus dem Jahr 2000 nimmt die Zuschauer*innen mit in diesen anderen 
deutschen Herbst. Von der knappen Berichterstattung damals und den lehrbuchhaften 
Fernsehgeschichtsstunden hebt sich dieser Film wohltuend ab. Und wenn in Original-Tönen die 
Menschen von damals zu Wort kommen, bekommt man eine Ahnung davon, was noch alles möglich 
gewesen wäre. Ein Film der erinnert, nachdenklich macht, aber auch amüsiert, vor allen Dingen dann, 
wenn Kai von Westermanns Kommentare ebenso konspirativ klingen, wie die Geheimdienste einst 
gewesen sein sollen. 

Kai von Westerman ist einem breiten Publikum vor allem durch seine langjährige Kameraarbeit für die 
„Sendung mit der Maus“ bekannt: Seit über 35 Jahren dreht er dort die beliebten Sachgeschichten mit 
Armin Maiwald – immer präzise, oft augenzwinkernd. 
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Auch in Rodewisch können sich die Besucher*innen davon überzeugen: Kai von Westerman ist 
persönlich anwesend und lädt im Anschluss an die Filmvorführung zum Gespräch ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

LETsDOK Koordination Mitteldeutschland  
anDOKen e.V. – Verein für Dokumentarfilmkultur in Sachsen, 
Sachsen-Anhalt und Thüringen 
Karl-Liebknecht-Straße 36 
04107 Leipzig 

Kontakt: 
Matthias Ditscherlein 
E-Mail: sachsen@letsdok.de     
 
www.letsdok.de  

5 

mailto:sachsen@letsdok.de
http://www.letsdok.de


 
 
 
 
 
 

TERMINÜBERSICHT SACHSEN 

​
 

Leipzig Mi 17.09. 
20:30 Uhr 

FASSADEN 
anschließend Filmgespräch 
mit Regisseurin Alina Cyranek. 

Passage Kino  
in Kollaboration mit 
dem MDR. 
 

Zwenkau Do 18.09. 
20 Uhr 

IM PRINZIP FAMILIE 
anschließend Filmgespräch 
mit Regisseur Daniel Abma. 

Kulturkino 
Zwenkau 
in Kollaboration mit 
Film.land.Sachsen. 
 

Freiberg So 21.09. 
18 Uhr 

IM PRINZIP FAMILIE 
anschließend Filmgespräch 
mit Kameramann Johannes Praus. 
 

Kinopolis Freiberg  
in Kollaboration mit 
Film.land.Sachsen. 

Hoyerswerda So 21.09. 
19 Uhr 

IM PRINZIP FAMILIE 
anschließend Filmgespräch 
mit Regisseur Daniel Abma. 

Kulturfabrik 
Hoyerswerda  
in Kollaboration mit 
Film.land.Sachsen. 
 

Rodewisch So 21.09. 
19 Uhr 

WIE ERICH SEINE ARBEIT VERLOR 
anschließend Filmgespräch 
mit Regisseur Kai von Westerman. 

ROWI Labor 
Rodewisch 
in Kollaboration mit  
Insel e.V.. 
 

Torgau Di 23.09. 
18:30 Uhr 

UFERFRAUEN 
anschließend Filmgespräch 
mit Regisseurin Barbara Wallbraun. 

Kulturbastion 
Torgau 
in Kollaboration mit  
Nachrichtenwerkstatt 
Eilenburg. 
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Eilenburg Mi 24.09. 
18:30 Uhr 

DAS LEERE GRAB 
 

Mehrgenerationen-
haus Arche 
Eilenburg 
in Kollaboration mit  
Nachrichtenwerkstatt 
Eilenburg. 
 

Pirna Do 25.09. 
19 Uhr 

GRETAS GEBURT 
anschließend Filmgespräch 
mit Regisseurin Katja Baumgarten. 

Uniwerk Pirna 
 

Annaberg Do 25.09. 
18 Uhr 

KOMMEN.GEHEN.BLEIBEN 
anschließend Filmgespräch 
mit Regisseurin Alina Cyranek. 

Gloria Filmpalast 
Annaberg 
in Kollaboration mit  
Diakonie Erzgebirge. 
 

Riesa Sa 27.09. 
19 Uhr 

FASIA – VON TRUTZIGEN FRAUEN 
UND EINER TROUBADORA 
anschließend Filmgespräch 
mit Regisseurin Re Karen  
und Produzent Gernot Steinweg. 

Remise im 
Schloßpark Riesa 
in Kollaboration mit  
Kulturverein Accademia 
Dantesca Janishausen. 
 
 
 

Einen Überblick über alle Veranstaltungen finden Sie auf www.letsdok.de. 
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